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Vorbemerkung Vorsitzender KSB 

 

08.07.2022, Verleihung der niedersächsische Sportmedaille an Hans-Jürgen Bosselmann. (Von links) 
der Landessportbund-Vorsitzende Reinhard Rawe, der damalige Niedersächsische Sport- und 
Innenminister Boris Pistorius sowie Ministerpräsident Stephan Weil (rechts), der Gartower Hans-
Jürgen Bosselmann  

 

Vorbemerkung 

Am 16.10 2021 wurde ich zum Vorsitzenden des KreisSportBundes gewählt. Mein 
Vorgänger, der singende, wortfrohe Hans-Jürgen Bosselmann musste Corona bedingt, ein 
Jahr länger im Amt bleiben und somit hatte ich ein bisschen mehr Zeit, mich mit der Aufgabe 
vertraut zu machen. Wir konnten Hans-Jürgen einen würdigen Abschied gewähren und beim 
Kreissporttag 2021 ihn zum Ehrenvorsitzenden wählen. Am 08. Juli 2022 bekam Hans-
Jürgen, als dritter Lüchow-Dannenberger überhaupt, die niedersächsische Sportmedaille von 
Ministerpräsident Stephan Weil überreicht. Vielen Dank Hans-Jürgen, das hast du dir 
verdient! Außerdem, er ist nicht weg, er steht uns mit Rat und Tat immer zur Seite und bei 
der Sportiven Landpartie werden wir ihn noch im Ostkreis sehen. 

Corona war nicht ganz überstanden und der Sportbetrieb nicht so wirklich im Gang 
gekommen, als die nächste böse Überraschung auftauchte. Am 24.02.2022 überfiel 
Russland die Ukraine und Europa wurde, gefühlt, in die düstere Welt des 19.Jahrhunderts 
zurückgesetzt. Die Auswirkung hierzulande, wenn in keinen Vergleich zum bitteren Leid der 
vom Krieg zerrissene Ukraine, waren schnell und trafen alle Teile der Gesellschaft und somit 
auch den Sport. Energiekrise mit drastischen Preiserhöhungen, die Inflation und von 
Flüchtlingen besetzte Turnhallen. Die Resilienz der Gesellschaft wurde gerade von Corona 
stark strapaziert und jetzt noch eine Krise. Aber auch hier zeigen wir, dass unsere Stärke in 
der gemeinsamen Zusammenarbeit liegt. Das ist ein fundamentaler Baustein unserer 
Gesellschaft, der sich auch im Sport widerspiegelt – gemeinsam, im Team, im Verein, in der 
Gemeinde können wir Probleme besser lösen, als wenn einer allein das Sagen hat. Es ist 
immer besser, auch wenn anstrengender, wenn wir mehrere unterschiedliche Meinungen 
haben, denn da ist die Wahrscheinlichkeit, dass einer von uns richtig liegt deutlich größer! 
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Die Landespolitik und der Landessportbund haben schnell reagiert und diverse Hilfspakete 
für den Sport zusammengeschnürt. Allein vorweg 30 Million € für Energiemehrkosten, aber 
auch Fördermittel für Sportkleidung und Ausrüstung für Geflüchtete wurden mehrmals im 
Landkreis im Anspruch genommen. 

Wir haben uns beim KSB auf dem Weg zur Digitalisierung gemacht und haben die 70% 
Förderung der N-Bank genutzt, um die Geschäftsstelle EDV-mäßig zu modernisieren. 
„Microsoft for non-profit organisations“ wurde beantragt, bewilligt und kostenfrei auf allen 
Rechnern installiert. Im digitalen Besprechungsraum wurden mit „Teams“ und „Zoom“ 
regelmäßig Online-Sitzungen abgehalten Wir haben auch die Aufstellung einer neuen 
benutzerfreundlichen Homepage im Auftrag gegeben und wollen am Tag des Kreissporttags 
damit online gehen! 

Passend zu dem neuen digitalen Zeitalter gibt es für den Kreissporttag kein auf Papier 
gedrucktes Berichtsheft mehr. Wir müssen mit der Zeit gehen und versuchen Ressourcen 
schonend zu agieren. Das Format des alten Berichtsheftes werden wir weitestgehend 
beibehalten. Wir werden den Bericht als pdf erstellen und auf unserer neuen Homepage 
veröffentlichen. Wir hoffen damit in eurem Interesse gehandelt zu haben und bitten um 
Verständnis, wenn jemanden es doch lieber auf Papier hätte. 

Im Namen des KSB-Vorstandes wünsche ich allen eine von Interesse getragene Durchsicht 
des Berichtes und hoffe auf einen guten Verlauf und viele interessante Gespräche beim 
Kreissporttag 2023! 

Mit freundlichen Grüßen 

P. J. Ward 
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Einladung zum Kreissporttag und vorläufige Tagesordnung 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden! 

Im Namen des KSB-Vorstandes laden wir hiermit zum ordentlichen Kreissporttag 
2023 ein: 

Freitag, 16. Juni 2023, 18:30 Uhr, Gasthaus Grönecke, 29451 Breese in der 
Marsch, Dannenberg 

Vorläufige Tagesordnung: 

A) Repräsentativer Teil 
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, 

Stimmberechtigten und Tagesordnung 
2. Totenehrung 
3. Vorstellung VfL Breese/Langendorf 
4. Grußwort der Gäste 
5. Ehrungen 

B) Parlamentarischer Teil 
1. Genehmigung der Niederschrift des Kreissporttags 2021 
2. Berichte des Vorstandes (Vorsitzender, stellv. Vorsitzender Finanzen) 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Verabschiedung der Jahresabrechnung für das Geschäftsjahr 2022 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Wahl des Vorstands: a) stellv. Vorsitzende/r Finanzen; b) stellv. Vorsitzende/r 

Vereinsentwicklung; c) stellv. Vorsitzende/r Organisationsentwicklung (gemäß 
Satzung §16,4 auf 4 Jahre) 

7. Wahl der 3 Kassenprüfenden 
8. Wahl der Delegierten zum Landessporttag 
9. Festlegen der Beiträge, Umlagen und sonstiger Abgaben an den 

KreisSportBund 
10. Genehmigung des Haushaltsplanes für 2023 
11. Anträge gemäß Satzung §13,1 
12. Mitteilung und Anfragen 
13. Schließung der Versammlung 

Anträge zu TOP 12 der vorläufigen Tagesordnung sind gemäß Satzung bis zum 
02.06.2023 an die KSB-Geschäftsstelle zu richten. 

Es wird während der Sitzung ein Imbiss gereicht. 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir freundlichst um eine Meldung der 
Teilnehmerzahl bis zum 09.06.2023 an die Geschäftsstelle. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Peter John Ward     gez. Karl-Hermann Ahlers 
 Vorsitzender       Geschäftsführer 
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Stimmenverteilungsschlüssel für den Kreissporttag 
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Niederschrift über den Kreissporttag vom 06.10.2021 
 

Kreissporttag 2021 
im Gildehaus Lüchow, 29439 Lüchow  
am Mittwoch, 06. Oktober 2021 
Beginn: 18:30 Uhr  
 

Niederschrift 
 

Begrüßung 
Der Vorsitzende Hans-Jürgen Bosselmann begrüßt alle Delegierten der 
angeschlossenen Sportvereine, der sportlichen Fachverbände und die Gäste. 
Geschuldet der Corona-Pandemie hatte sich der KST um fast 1,5 Jahre verschoben. 
Auch auf Grund der Corona-Auflagen wird der KST in einer kleineren Form 
stattfinden. 
Der Vorsitzende begrüßt besondere Gäste: Landrat – stell. Ver. Herrn Behrens, 
Christian Röhling- in 3facher Funktion (LSB-Präsidium, Sprecher der Sportregion 
Lüneburger Land, KSB Lüneburg); den Regionssprecher der ARGE Lüneburg: Jörn 
Leiding aus Sottrum; KSB Uelzen Heiner McNeil; Vorstandsmitglied Thomas 
Behnken vom Fußball-Fachverband Heide-Wendland; die Ehrengäste Gerhard 
Sprockhoff und Gudrun Robohm und seine Ehefrau („the voice“) Helga Bosselmann. 
Die Vorstandsmitglieder werden ebenfalls namentlich vorstellt und begrüßt. 
Der Vorsitzende verweist auf die ausführliche Broschüre 2020; auf die geltenden 
Corona-Regeln, darauf, dass fotografiert werden darf und natürlich ein 
Widerspruchsrecht besteht, und dass der gereichte Imbiss und die Getränke zum 
Verzehr bereitstehen. 
 

TOP 1 Totenehrung 
Der Vorsitzende verweist auf eine neue Form der Totenehrung. Diese Form wurde 
von Nicole Walther (HF-Bildung) gestaltet. Es ist eine Power-Point- Präsentation. 
Erinnert wurde an: Karsten Pollmeier; Walter Jacobs, Dirk Steinbrenner; Günter 
Ehmke, Gisela Lorenz, Eckhard Groß und Hermann Matthies. Die Anwesenden 
erheben sich von ihren Plätzen und gedenken schweigend den in den letzten drei 
Jahren Verstorbenen. 
 

TOP 2 Feststellen der ord. gemäßen Ladung, Stimmberechtigung und TO 
Zum Kreissporttag ist fristgerecht mit Ladung in der EJZ (Sa, 10.Juli 2021), sowie auf 
der KSB-Homepage 12 Wochen vor dem Versammlungstag aufgerufen worden. Mit 
Info (E-Mail) vom 02.September 2021 wurden die gesamten KST-Unterlagen 
übermittelt: 

 Einladung und vorläufige Tagesordnung 
 Delegiertenschlüssel zum Stand BE 1.1.2021 
 Vorgesehene Satzungsänderung 
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 Jahresrechnung 2020 
 HH-Entwurf 2021 
 Kassen-Prüfberichte 20219 und 2020 
 Anmeldeformular für Delegierte 

 
Stimmberechtigt sind die anwesenden Delegierten: 24 Delegierte aus den Vereinen 
(91 Delegierte von 67 Vereinen wären möglich); 6 Fachverbände (aus 14 
Fachverbände); 7 Vorstandsmitglieder und 2 Ehrenmitglieder; 1 Kassenprüfer. 
Es ergibt sich eine Gesamtzahl von 40 Delegierten. 
 

Der Vorsitzende übergibt nun TOP 3 Grußworte/ Vorstellung SC Lüchow. 
an Jens Marklewitz, dem 2. kommissarischen Vorsitzenden und Abteilungsleiter 
Schwimmen. 
Jens Marklewitz erklärt, dass der 1. Vorsitzende Uwe Steinhäuser erkrankt sei, lässt 
allerdings gute Wünsche an die Versammlung übermitteln. 
Der Abteilungsleiter Schwimmen berichtet über den SC Lüchow; diese umfasst ca. 
1400 Mitglieder, in 18 Abteilungen, davon sind 2 eigenständige Abteilungen: RSBA 
und Fußball. Der Verein ist breit aufgestellt. 
Jens Marklewitz berichtet über die Corona-Pandemie, dass der Verein, wie viele 
andere auch, versucht nun in Normalität zu kommen. Der Verein versucht über 2 
Projekte den Mitglieder-Schwund geringer ausfallen zu lassen. Eins der Projekte: das 
Wendland lernt Schwimmen. Dahinter versteckt sich ein Angebot an Kinder zur 
Wassergewöhnung. Im Moment nimmt die Grundschule Küsten verstärkt teil. 
Der Verein möchte den Silvesterlauf 2021 durchführen. 
Abschließend wünscht der 2. Komm. Vors. der Versammlung einen guten Verlauf, 
dem neuen Team einen guten Start und bei dem scheidenden KSB-Vorsitzenden 
bedankt er sich für die 20 Jahre der guten Zusammenarbeit. 
 

Der Vorsitzende führt zurück zu TOP 2. 
 

TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit  
gem. § 14 Abs. 2 der Satzung ist jeder ordnungsgemäß geladene KSB-Tag 
beschlussfähig. 
Der Vorsitzende bitte die Versammlung diese Feststellung zu bestätigen. Dies erfolgt 
einstimmig. 
Für die Tagesordnung gibt es keine Einwände oder Ergänzungen. Die 
Versammlung bestätigt dies einstimmig. 
 

TOP 4 Grußworte der Gäste 
Der stellvertretende Landrat Karl Behrens erklärt, dass auch er nicht wieder für das 
Amt kandiert hat und dies seine letzte Sitzung wäre. Herr Behrens spricht den Dank 
an die vielen Sportler im Landkreis aus; da sie das Aushängeschild für den Landkreis 
seien. Doch für ihn sind die Vereinsmitglieder der 2.-3. Reihe ebenso 
herauszuheben. Sie stabilisieren den Verein: aus ICH wird WIR. Abschließend 
wünscht er der Versammlung einen guten Verlauf und hofft den scheidenden 
Vorsitzenden auf den vielen Sportplätzen oder Turnhallen wiederzusehen. 
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Das LSB- Präsidiumsmitglied Christian Röhling, der ebenfalls Sprecher der 
Sportregion Lüneburger Land und KSB-Vorsitzender in Lüneburg   ist, übermittelt die 
Grüße aus Hannover. Ende November findet der Landessporttag in Hannover statt.  
Der LSB versucht die Vereine nicht allein zu lassen. 
Für Christian Röhling ist diese Veranstaltung eher ein „nach Hause kommen“. Es ist 
ein wesentlicher kürzerer Weg als nach Hannover. Er bedankt sich für die gute 
Zusammenarbeit, erinnert an die gemeinsamen Klausurtagungen und wünscht zum 
Abschluss einen schönen Verlauf. 
Der 2. Vorsitzende des Fußballverbandes Heide-Wendland-Kreis Thomas Behnken 
lobt den Mut des Vorsitzenden, eine Kooperation für die Sportregion zu erschaffen. 
Aus diesem Beispiel heraus und vielen Widerständen zum Trotz haben sich 
irgendwann auch die Fußballer auf diesen Weg gemacht. Es war der richtige Schritt. 
 Thomas Behnken berichtet betrübt, dass Gewalttätigkeiten im Sport zunehmen. 
Beispiele wie, in den Rücken treten oder „anrotzen“. Es wird verfolgt und versucht zu 
unterbinden. 
Ein paar persönliche Worte richtet er an den scheidenden KSB-Vorsitzenden: er sei 
beeindruckt, wie top-vorbereitet der Vorsitzende zu den JHV kommt, an den meisten 
JHV teilnahm, ob mit Text und/ oder Gesang. „HJBs Jahr hat wohl 700 Tage“ nur so 
scheint es erklärbar, dass er an so vielen sportlichen Veranstaltungen teilnehmen 
konnte. Er bedankt sich für die gute Zusammenarbeit. 
 

Der Vorsitzende stimmt ein kleines Liedchen an und leitet zum  
 

TOP 5 Ehrungen über. 
Der Vorsitzende bitte seine Ehefrau und das Vorstandsmitglied Peter Ward zur 
Unterstützung nach vorne, da es sich um 7 Ehrungen handeln würde. 
 

Der Vorsitzende verleiht KSB HF Sportentwicklungs-Vorstandsmitglied Susanne 
Wulf (SV Gartow) die KSB-Silber Ehrennadel. Er berichtet über ihren sportlichen 
Werdegang und ihre Aufgabe beim KSB. 
 

Die 2. Ehrung wurde an Kai Habenicht vom SV Elbufer verliehen. 14 Jahre stand er 
diesem Verein als Vorsitzender voran. Er bekam die KSB-Silber Ehrennadel. 
 

Die 3. Ehrung wurde an KSB HF Bildung-Vorstandsmitglied Nicole Walther (SV 
Gartow und Turnkreis Lü-Dbg.) verliehen. Auch sie bekam die KSB-Silber 
Ehrennadel. Sie sei ein temperamentvoller Mensch mit immer guten Ideen: eine 
verlässliche Führungsfrau. 
 
Die 4. Ehrung wurde von Vorstandsmitglied Nicole Walther durchgeführt. Sie 
übergab die KSB-Gold Ehrennadel an die Turnerin Karin Recht von der TSV 
Hitzacker, die mehr als 60 Jahre der TSV die Treue hält und als Abteilungsleitung der 
Turnabteilung sich mehr als verdient gemacht hat. 
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Die 5.Ehrung wurde an Helmut Niehus vom KreisSchiedsrichterVereinigung (KSV) 
und SC Lüchow verliehen. Sein sportlicher Werdegang ist sehr umfassend. Ihm 
wurde die KSB-Gold-Ehrennadel verliehen. 
 

Die 6. Ehrung verlieh der Vorsitzende an KSB-Vorstandsmitglied Herbert Franz. Er 
ist bereits 60 Jahre Mitglied in Lüchow. Engagierter Fußball-Funktionär, besonders 
im Schiedsrichterbereich. Für den KSB ist er ein wichtiger Posten im Bereich FSJ – 
Ausbildung. Herbert Franz wird mit der LSB-Ehrennadel in Silber ausgezeichnet. 
Christian Röhling als LSB-Präsidiumsmitglied verliest die Urkunde. 
 

Die 7. Ehrung verlieh der Vorsitzende an den Geschäftsführer Karl-Hermann 
Ahlers. Sein sportlicher Werdegang ist so umfassend, dass sich der Vorsitzende nur 
die größten Einsatzgebiete ausgesucht hatte. 
Karl-Hermann Ahlers wird mit der LSB-Ehrennadel in Gold ausgezeichnet. Christian 
Röhling verliest die Urkunde des LSBs.  
 

Nun folgen noch 2 Ehrungen über den KreisFussballVerband Bezirk Lüneburg durch 
den Vizepräsidenten Christian Röhling. Thomas Behnken und Herbert Franz 
werden mit der goldenen Ehrennadel des Bezirks Lüneburg für ihre 
herausragenden Leistungen im/um den Fußball ausgezeichnet. 

 

TOP 6 Genehmigung der Niederschrift des Kreissporttages 2018 
Die am 13. Juni 2018 von Nicole Walther gefertigte Niederschrift wurde allen 
Vereinen und Fachverbänden mit dem Schreiben ordnungsgemäß zugestellt, 
binnen Monatsfrist sind keine Einwände eingegangen. Die Versammlung hat keinen 
Widerspruch und stimmt einstimmig dieser zu. 
 

TOP 7 Berichte des Vorstandes 
Der Vorsitzende verweist auf die Broschüre. Hinzu fügt er, die Problematik der 
Vakanz des?? HF-Organisationsentwicklung und der Sportjugend sind. 
In der Corona-Pandemie sind viele Gespräche mit dem Landkreis geführt worden. 
Der Mitgliederschwund des LSB ist in unserem Landkreis geringer ausgefallen als 
landesweit. Er bittet die Vereine ihre Mitglieder auch weiterhin ordentlich zu melden 
und seine Sportangebote zu aktualisieren bzw. an den Wandel der sportlichen Welt 
anzupassen. 
Besondere Projekte des KSBs 
1. FSJ/BFD-ler.  Herbert Franz berichtet über die neusten FSJler in den Vereinen.  
2. Sportlerwahl mit EJZ und Sparkasse Ue/ Lü-Dbg. 
3. Sportive Landpartie musste Pandemie bedingt 2020 u. 2021 abgesagt werden. 
4. LSB-Projekt „Sportbünde 2020“. Der Vorsitzende berichtet aus der Sportregion 
Lüneburger Land. Über die Sportreferenten Anke Frommann (KSB LG) und Vera 
Tebelmann (KSB Ue) als Ansprechpartnerinnen. 
5. KSB- Beteiligung: beim Kreispräventionsrat; Beirat für Menschen mit 
Behinderungen und Biosphärenreservat Elbtalaue 
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ÜL – Förderung 2020 
Stell. Vor. HF-Sportentwicklung Susanne Wulf berichtet über die ÜL-Abrechnung. 
Verweist auf die wichtigen Daten: 31. Mai ist der Stichtag für die Meldung der ÜL; 
Bis 31.Januar des Folgejahres muss die Auszahlung der ÜL-Pauschale 
nachgewiesen werden. 
 

Bereich Bildung 
Stell. Vor. HF-Bildung Nicole Walther berichtet, dass nur wenige Lehrgänge 
stattfinden konnten bzw. wegen zu geringer Beteiligung abgesagt werden mussten. 
In der Pandemiezeit sind viele Lehrgänge Online angeboten worden. 
Die wichtige Nachricht ist die neue Online-Broschüre, dass Padlet, welches ab ca. 
November für die ÜL freigeschaltet wird. Es wird keine Papierform der Broschüre 
geben. Im Padlet ist für den jeweiligen Lehrgang eine Anmeldung hinterlegt. Auch die 
Anmeldung findet darüber statt. 
 
 

Sportabzeichen 
Der Sportabzeichen-Obmann Karl-Hermann Ahlers verweist auf die Broschüre und 
ergänzt das Jahr 2020. Es war überschaubar mit nur 462 Sportabzeichen (gewohnt 
wären 1100-1400 SpAbz.)  
Eine besondere Ehrung wurde Ulrich Petri (MTV Dannenberg) zuteil: er wurde für 
sein 55. Sportabzeichen mit der Ehrengabe ausgezeichnet. 
Als Geschäftsführer Karl-Hermann Ahlers teilt er noch Aktuelles zum Thema 
Sportstättenbau mit. Es flossen in die LSB- Kasse einiges mehr an Geld z.B. durch 
die Strafe des VW-Werks in Millionenhöhe. So werden Förderungen mehr als 
wohlwollend befürwortet. 
Für 2021 wurden einige Anträge zur Förderung gestellt, z.B. SV Zernien; für 2022 
liegen auch schon Anträge vor. 
Der GF erklärt kurz die Modalitäten zur Sportstättenförderung. 
 

TOP 8 Satzungsänderung 
Der Vorsitzende erklärt aus welchem Grund in der Satzung ein paar Paragraphen 
angepasst werden sollten. Die Corona-Pandemie zeigte deutliche Überlegungen an, 
bezüglich Fristen oder Kommunikation.  
Der Vorsitzende erklärt im Vorweg zu jedem einzelnen Punkt die Details der 
Änderung (rot gedruckt). 
 

1. Bekanntmachung Termin für Kreissporttag 
§ 13, Abs. 1: Der ordentliche Kreissporttag tritt in der Regel alle 2 Jahre im 1. 
Halbjahr zusammen. Die Einladung zum ordentlichen Kreissporttag erfolgt durch 
Bekanntmachung auf der Homepage des KSB und in der Elbe-Jeetzel-Zeitung 6 
Wochen vor dem Kreissporttag. Anträge an den Kreissporttag müssen 2 Wochen 
vor dem Kreissporttag dem Vorstand schriftlich vorliegen, wobei diese Antragsfrist für 
einfache Anträge wie Satzungsänderungen gleichermaßen gilt. 
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Der Kreissporttag wird mit einer Frist von 4 Wochen unter Bekanntgabe der 
vorläufigen Tagesordnung schriftlich einberufen. Dringlichkeitsanträge… 
 
Der Vorsitzende erbittet Wortmeldungen an die Versammlung, falls diese Änderung 
eine Ergänzung oder Fragen aufwirft. Das ist nicht der Fall.  
Diese Änderung wird der Versammlung nun zur Abstimmung gestellt. Es erfolgt die 
einstimmige Genehmigung zur Änderung dieses Paragraphen §13, Abs. 1. 
 

2. …Wahlen 
§ 14, Absatz 3a: Wahlvorschläge für den Vorstand sind spätestens 3 Wochen vor 
dem Kreissporttag unter der Postadresse des KSB einzureichen… 
 
Der Vorsitzende erbittet Wortmeldungen an die Versammlung, falls diese Änderung 
eine Ergänzung oder Fragen aufwirft. Das ist nicht der Fall.  
Diese Änderung wird der Versammlung nun zur Abstimmung gestellt. Es erfolgt die 
einstimmige Genehmigung zur Änderung dieses Paragraphen §14, Abs. 3a. 
 

3. Hauptausschuss 
§ 15, Absatz 2: Der Hauptausschuss wird vom Vorsitzenden mindestens einmal in 
dem Jahr einberufen, in dem kein Kreissporttag stattfindet. Der Hauptausschuss 
nimmt die Jahresrechnung für das abgelaufene Geschäftsjahr entgegen und 
beschließt den Haushaltsplan für das folgende Geschäftsjahr unter Beachtung des 
Rahmenhaushaltsplanes, der auf dem Kreissporttag beschlossen wurde. 
 

Der Vorsitzende erbittet Wortmeldungen an die Versammlung, falls diese Änderung 
eine Ergänzung oder Fragen aufwirft. Das ist nicht der Fall.  
Diese Änderung wird der Versammlung nun zur Abstimmung gestellt. Es erfolgt die 
einstimmige Genehmigung zur Änderung dieses Paragraphen §15, Abs. 2. 

 

4. Beschlussfassung des Vorstandes 
§ 17, Abs. 4: Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mehr als die Hälfte der 
Vorstandsmitglieder mitwirkt. Beschlüsse des Vorstandes werden mit einfacher 
Mehrheit gefasst. Stimmenthaltung und ungültige Stimmen werden nicht mitgezählt. 
Stimmengleichheit bedeutet Ablehnung. Die gefassten Beschlüsse sind von der oder 
dem Vorsitzenden und der Protokollführung zu unterzeichnen. 
NEUER ABSATZ soll eingefügt werden: 
Inhalt Abz. 5.: Eine Beschlussfassung ist auch ohne Einberufung einer Sitzung im 
Wege schriftlicher Abstimmung oder durch andere Fernkommunikationsmedien 
zulässig. 
 

Auch hier bittet der Vorsitzende um Fragen oder Ergänzung. Das ist nicht der Fall. 
Diese Änderung wird der Versammlung zur Abstimmung gestellt. Es erfolgt die 
einstimmige Genehmigung zur Änderung des Paragraphen §17 Abs. 4 und des 
neuen Absatzes 5. 
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Abschließenden erbittet der Vorsitzende die gesamte Satzung des KSB incl. ihrer 
Änderungen zur Abstimmung. Die Versammlung genehmigt einstimmig die 
gesamte Satzung plus Änderung. 
 

 

TOP 9 Verabschiedung der Jahresrechnung 2019, 2020  
Stell. Vors. Finanzen – Schatzmeister René Kern verweist auf die Broschüre 2020 
und stellt noch stichpunktartig Zahlen und Erklärung aus der Jahresrechnung 2019 
dar. 
Für den Jahresabschluss 2020 verfährt der Schatzmeister René Kern genauso. 
Hier weist er auf eine höhere Ausgabe an den LSB Beiträge hin. Der KSB hatte diese 
Erhöhung nicht an die Vereine 2020 weitergegeben und es selbst finanziert. 
Es gab vermehrt Einsparungen: Sportive Landpartie, Klausurtagung, Ausrichtung der 
Klausurtagung der Sportregion Lüneburger Land etc. 
Der Schatzmeister erbittet Fragen oder Erläuterungsanfragen.  
Die Vorsitzende des Drachenbootvereins Gartow, Petra Ellerhausen meldet sich. Sie 
hat einen Schreibfehler festgestellt: bei der Beschaffung von Sportgeräten 
(Ausgaben ideeller Bereich) ist bei Abweichung zum Vorjahr +2000,- € aufgeführt 
statt -2000,- €. Der Schatzmeister René Kern dankt und wird es ändern. 
 

TOP 10 Bericht der Kassenprüfer 
TOP 11 Entlastung des Vorstandes 
Kassenprüfer Holger Mertins grüßt als „Kneipp-Kur-Bürgermeister“ aus Hitzacker die 
Versammlung. Als einer von drei Kassenprüfer übernimmt er den Bericht der 
Kassenprüfung. Diese fand am 21. Juli 2020 und am 28.April 2021 statt. Es wurde 
eine stichprobenartige Prüfung der Buchführung in den Räumen der Samtgemeinde 
Elbtalaue, Rosmarienstr. 5; 29451 Dannenberg durchgeführt. Die Belege der 
Buchführung lagen vollständig vor. Es ergaben sich keine Beanstandungen. Die 
Buchführung und der Jahresabschluss entsprechen daher nach dem Ergebnis 
unserer pflichtgemäßen Prüfung den Vorschriften der Vereinsatzung. 
Der Kassenprüfer Holger Mertins beantragt die Entlastung des stell. Vorsitzenden 
Finanzen/ des Schatzmeisters und des gesamten Vorstandes für den 
Jahresabschluss 2019. 
Die Versammlung stimmt dieser Entlastung einstimmig zu. 
Für das Abschlussjahr 2020 stellt der Kassenprüfer die Prüfung der Buchführung 
gleichermaßen dar. Er stellt die Entlastung für den stell. Vors. Finanzen und des 
gesamten Vorstandes. Die Versammlung stimmt der Entlastung einstimmig zu. 
 

TOP 12 Wahl des Vorstandes 
Der Vorsitzende stellt sich nicht zur Kandidatur. Nach mehr als 21 Jahren Dienstzeit 
wäre die Zeit für jemand Neues.  
Der Vorsitzende Hans- Jürgen Bosselmann übernimmt die Wahlleitung. Die 
Versammlung stimmt dem so einstimmig zu. 
Dem Vorstand lag bereits im Jahr 2020 ein Vorschlag vor. Es erfolgt eine 
Aktualisierung am 20. August 2021. Der Wahlleiter verliest den Vorschlag. Die 
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Versammlung erbittet eine Vorstellung in Person von Peter Ward. 
Peter Ward stellt seinen Lebensweg und sportlichen Werdegang vor. Kontakte zum 
KSB fanden im Rahmen seines Heimatverein: Golfclub an der Göhrde statt. 
Peter Ward war überrascht über die Anfrage von Hans-Jürgen Bosselmann. Nach 
Überlegungen und Gesprächen in der Familie konnte sich Peter Ward vorstellen, das 
Amt zu übernehmen. 
Weitere Vorschläge sind dem KSB nicht eingegangen. Der Wahlleiter stellt sicher, 
dass es eine offene Abstimmung geben darf. Die Versammlung stimmt dem 
einstimmig zu. 
Die Wahl von Peter Ward, Am Reiterplatz 13; 29471 Gartow wird 
vorgeschlagen. Die Versammlung stimmt der Wahl zum KSB-Vorsitzenden 
einstimmig zu. Peter Ward enthält sich seiner eigenen Wahl. 
Hans-Jürgen Bosselmann gratuliert mit Übergabe eines T-Shirts und einer KSB-
Mütze zum Vorsitzenden des KSBs.  
 

Nun übernimmt der neue Vorsitzende die weiteren Wahlvorgänge und den 
Ablauf. Allerdings vorab, nimmt er einen Tagesordnungspunkt voraus: TOP 17 
Anträge gem. § 13 Abs. 1 der Satzung des KSB 
Er erklärt der Versammlung, dass 2 Anträge vorliegen, die hier nun zum Tragen 
kommen. Er übergibt dazu das Wort an die HF-Bildung Nicole Walther. Diese hat im 
Auftrag des Vorstandes eine Power-Point-Präsentation für den scheidenden KSB-
Vorsitzenden entworfen. Zusätzlich hat der Vorstand mit dem Ehrenmitglied Gerhard 
Sprockhoff einen Laudator gefunden, der in Worten die Person Hans-Jürgen 
Bosselmann mit seinem Werdegang untermalt. 
Der Antrag lautet: Die KSB- Vorstandsmitglieder und der TSV Hitzacker stellen 
den Antrag, Hans-Jürgen Bosselmann zum KSB-Ehrenvorsitzenden durch die 
Versammlung zu ernennen. Die Versammlung stimmt den Antrag einstimmig 
zu. 
Hans-Jürgen Bosselmann wird die Urkunde, sowie ein Geschenk der KSB-
Vorstandsmitglieder übergeben. Der KSB-Vorstand bedankt sich mit einem 
Blumenstrauß bei Helga Bosselmann für die umfangreiche Unterstützung des 
Vorstandes. 
 
TOP 12 Wahl des Vorstandes (wird weitergeführt) 
b) stell. Vors. Bildung: Nicole Walther, SV Gartow  
stellt sich für eine weitere Kandidatur zur Verfügung. Es gibt keine weiteren 
Vorschläge. Die Versammlung stimmt der Wahl von Nicole Walther einstimmig zu. 
Nicole Walther nimmt die Wahl an. 
c) stell. Vors. Sportentwicklung: Susanne Wulf, SV Gartow 
stellt sich für eine weitere Kandidatur zur Verfügung. Es gibt keine weiteren 
Vorschläge. Die Versammlung stimmt der Wahl von Susanne Wulf einstimmig zu. 
Susanne Wulf nimmt die Wahl an. 
d) stell. Vor. Organisationsentwicklung: vakant. 
Das Amt wird inhaltlich der Versammlung vorgestellt. Der Vorsitzende erfragt in die 
Versammlung, ob es eine mögliche Kandidatin gibt. Das ist nicht der Fall. Es lagen 
auch keine weiteren Vorschläge vor. Somit bleibt das Amt vakant. 
Allerdings hat der GF Karl-Hermann Ahlers mit einer möglichen Kandidatin Kontakt 
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aufgenommen. 
 

Alle weiteren Ämter verbleiben bis 2023. 
 

TOP 13 Wahl der Kassenprüfer 
Alle scheiden nach Modus aus, haben jeweils zweimal geprüft. 
Der Vorsitzende erbittet Vorschläge: 
1) Rainer Göhrmann – SV Elbufer 
2) Friedrich- Wilhelm Schulz – MTV Dannenberg 
Ersatz: Andreas Stahlbock – VfL Breese-Langendorf 
 

Die Versammlung ist mit eine „en block“ Wahl einverstanden. 
Die Kassenprüfer und der Ersatz werden einstimmig durch die Versammlung 
gewählt. Die Gewählten nehmen die Wahl an. 
 

TOP 14 Wahl der Delegierten zum Landessporttag am 20.November 2021 
Entfällt. Grund: es ist nur ein „kleiner“ Sporttag, bei dem der Vorsitzende (oder 
Vertretung) die Stimmen kumuliert wahrnimmt.  
 

TOP 15 Festlegung der Beiträge, Umlagen u. sonstigen Abgaben an den KSB 
Es werden keine Änderungen vorgenommen. 
 
TOP 16 Genehmigung der Haushaltsvorschläge für 2021 (und 2022) 
Der stell. Vors. Finanzen René Kern erklärt, dass der Haushaltsvorschlag sich am 
Haushaltsplan 2020 orientiert. Der Umfang ca. 175.000 € umfasst.?? 
Die Betriebsmittelrücklage muss wieder aufgefüllt werden. Aus dem Grund werden in 
bestimmten Bereichen, wie z.B. Anschaffungen nur die Hälfte der Summe eingestellt. 
Ähnlich würde er die Sicht auf 2022 sehen. 
Der Schatzmeister stellt der Versammlung die Möglichkeit, Fragen zu stellen. Es 
folgen keine.  
Die Versammlung stimmt dem Haushaltsvorschlag 2021 einstimmig zu. 
 

TOP 17 Anträge gem. §13 Abs. 1 der Satzung des KSB 
wurden bereits abgearbeitet. Weitere sind nicht eingegangen. 
 
TOP 18 Mitteilungen und Anfragen 
Manfred Jucks- Abteilungsleiter des RSBA SC Lüchow berichtet kurzweilig über das 
Projekt MIA. Das Projekt sei bereits beendet, allerdings hätte der RSBA noch einen 
Inklusion-PKW – Anhänger, der ausgeliehen werden könnte, um sich mit dem Thema 
Inklusion „körperlich“ zu nähern. Es sind unter anderem Rollstühle vorhanden. 
Infomaterial hätte er im Eingang hinterlegt. 
 
Der Vorsitzende erfragt die Versammlung, ob sich einer der anwesenden Vereine 
vorstellen könnte, den nächsten KST 2023 durchzuführen. Aus der Versammlung 
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kam keine Wortmeldung. Bleibt offen. 
Der Vorsitzende verweist auf eine Veranstaltung im Landkreis Lüchow-Dannenberg: 
Online-Info am Donnerstag, 14.Okt. 2021 über die Fördermöglichkeiten. Die 
Einladung sei an die Vereine versendet worden. 
 

TOP 19 Schließen des Kreissporttages 2021 
Der Vorsitzende bedankt sich für Teilnahme und Mitarbeit am KST. Wünscht allen 
einen weiteren guten sportlichen Verlauf. „Bleiben Sie gesund!“ und schließt den 
KST 2021. 
 
Der Kreissporttag endete um 21:20 Uhr 
 
Die Niederschrift wurde am 14.Oktober 2021 durch HF - Bildung Protokollantin  
Nicole Walther gefertigt. (Am Schützenplatz 9; 29471 Gartow) 
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Totenehrung 
Es ist uns eine Pflicht, unserer Sportfreunde zu gedenken, die seit dem letzten 
Kreissporttag 2021 verstorben sind. Wir sind traurig, dass sie nicht mehr in unserer 
Mitte sind und danken für ihren Beitrag in unserer Gemeinschaft. 

Stellvertretend für die Verstorbenen erinnern wir an Sportkameradinnen und 
Sportkameraden, die wichtigen Funktionen innehatten: 

 

Heinrich Bubach 
Schützenverein Lenzen und Umgebung von 1909 e.V. 

Ehemaliger Kreisjugendleiter im Kreisschützenverband Lüchow-DAN 
PC-Anwender und Wettkampfrichter 

gestorben am 12. Januar 2022 im Alter von 84 Jahren. 
 

Willi Schulze 
Germ. Breselenz, KTTV Lüchow-DAN 

21 Jahre Vorsitzender KTTV Lüchow-DAN 
Mensch des Sports 2012 

gestorben am 05.Mai 2023 im Alter von 80 Jahren 
 

Manfred Körtke 
MTV Dannenberg 

Ehemaliger Vorsitzender und Ehrenmitglied 
gestorben 15.Mai 2022 im Alter von 94 Jahren 

 

Otto Leist 
SSV Gusborn von1921 e.V. 

Ehemaliger Vorsitzender und erster Ehren-Vorsitzender des SSV 
gestorben am 22. August 2022 im Alter von 86 Jahren. 

 

Birgit Bethge 
TuS Schnackenburg 

Ehemalige Vorsitzende und Übungsleiterin für Turnen 
ehemalige Referentin in der Sportjugend Lüchow-DAN 

Mensch des Sports 2014 
gestorben am 20. September 2022 im Alter von 77 Jahren. 

 

Wolf Dürner 
Schützengilde zu Dannenberg von 1528 e.V. 

Ehemaliger Gilde-Präsident und Ehrenpräsident 
ehemaliger Vorsitzender des Kreisschützenverbandes Lüchow-DAN 

und KSV-Ehrenvorsitzender 
Ehrenmitglied des Niedersächsischen Sportschützenverbandes 

gestorben am 11. Dezember 2022 im Alter von 86 Jahren 
 

„Das Leben ist vergänglich, 
doch die Liebe, Achtung und Erinnerung 

bleiben für immer.“ 
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Bericht des Vorstands 
 

Vorstandsbericht 2020 – 2023 

I. Unser Bestand 
In den vergangenen Jahren hat sich unser Bestand wie folgt geändert: 

 2020 2021 2022 2023 
Anz. der Vereine 66 66 66 66 
Mitgliedschaften 14978 14840 14718 15047 
Sportarten 29 29 29 28 
Fachverbände 14 14 14 14 
Übungsleitende* 176 174 161 n.v. 

*vom KSB bezuschusst 

Seit 2002, als der KSB 18.100 Mitgliedschaften (MG) zählte, fällt die Anzahl dieser 
kontinuierlich bis auf 14.943 im Jahr 2018. Die Hoffnung, die Talsohle erreicht zu 
haben, wurde durch die „Corona Jahren“ gedämpft und die Anzahl ging noch ein 
bisschen weiter nach unten. Allerdings waren eher die Großvereine von Corona 
bedingten Verlusten betroffen. In den kleineren Vereinen hielt man sich die Treue, 
mit der Hoffnung auf baldige bessere Zeiten. Alle Vereine zeigten Resilienz und trotz 
fehlendem Sportangebot behielten sie mit innovativen Maßnahmen ihre Mitglieder 
und konnten dann nach Corona direkt wieder loslegen. Gerade die bestehenden 
Strukturen in den Vereinen machten die „Rückkehr zu Normalität“ für die Gesellschaft 
im Allgemeinen leichter. 

Der Zuwachs von 329 KSB-Mitgliedern zum Erhebungstermin 31.01.2023 war 
begünstigt durch den Eintritt vom Tanzsportverein „Heide Tango“, der mit 183 
Mitgliedern aus dem KSB Lüneburg nach Lüchow-Dannenberg wechselte. Der PSV 
Blütlingen (29 MG) hat die Mitgliedschaft beim KSB zum 31.12.2022 gekündigt, weil 
der Verein aufgelöst wurde. Aber es blieb immer noch ein sattes Plus und die 
15.000er Marke wurde das erste Mal seit 2017 wieder durchbrochen.  

Die Gesamtmitgliedschaften teilen sich auf in 8956 MG männlich und 6091 MG 
weiblich. 3816 MG sind Kinder und Jugendliche, das sind 25,36 % der MG. 
Möglicherweise wird die Anzahl und der Anteil von Kindern ansteigen, wenn der 
Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung für Grundschulkinder im Jahr 2026 
bundesweit eingeführt wird. Es wird zurzeit vom LSB geprüft, inwieweit die Vereine 
hierzu einen Beitrag leisten können, bzw. dürfen. 
 
32 Vereine verzeichnen einen MG-Zuwachs, während bei 25 Vereinen ein MG- 
Rückgang festzustellen ist. 8 Vereine haben sich nicht verändert. Ein Verein ist neu. 
 
28 Sportarten werden in unserem Kreissportbund ausgeübt. Dabei hat sich in der 
Rangfolge gegenüber dem Vorjahr wenig verändert. Der Fußball bleibt vorne und hat 
leicht zugelegt (3832 MG+ 12), gefolgt von Turnen (3170 MG+71) das sich ebenfalls 
gut entwickelt hat. Der Pferdesport (1450MG – 22 weniger) belegt den dritten Platz, 
während der Schießsport (1257 MG) auf Platz vier stabil blieb.  
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Der Bestandserhebungstermin am 31.01.2023 ist ein wichtiges Datum für Vereine 
und den KSB. Leider muss der KSB-Geschäftsführer Karl-Hermann Ahlers (a.k.a. – 
„Kalle“) immer wieder in letzter Minute Vereine an ihre Abgabenpflicht erinnern. Wir 
bitten alle Verantwortlichen in den Vereinen, diesen Termin fest in ihren Kalender zu 
vermerken und die Verantwortung in den Vereinen klar zu definieren, bzw. 
weiterzugeben, falls es zu einem Personenwechsel kommen sollte. 
 

II. Unser Team 
 

Die Vorstandsarbeit läuft diszipliniert und zielorientiert ab. Es wird offen diskutiert und 
die Meinungsbildung wird gestärkt durch die unterschiedlichen Lebenserfahrungen 
der Mitglieder. Die Vorstandssitzungen werden gut besucht und die Kommunikation 
wurde durch eine aktive WhatsApp Gruppe ergänzt. Die Digitalisierung mit der 
Integration von neuen Handlungsprozeduren wird gut umgesetzt. Der in der Satzung 
neu aufgenommener „Beschluss im digitalen Umlaufverfahren“ wurde einmal 
erfolgreich in wenigen Tagen eingesetzt. 

Als zweitkleinster Kreissportbund in Niedersachsen sind wir nicht groß genug, um 
eine ständig besetzte Geschäftsstelle zu leisten. Wir möchten daher die 
Sportreferentinnen, die in Lüneburg und Uelzen anteilsmäßig für uns arbeiten, noch 
mehr in unsere aktive tagtägliche Arbeit einbinden. Dieses werden wir teilweise über 
eine aktive Zuschaltung auf die neue Webseite erreichen. 

Das Amt stellvertretende Vorsitzende/r Organisationsentwicklung ist seit dem 
Kreissporttag 2018 nicht mehr besetzt und die Sportjugend Lüchow-Dannenberg hat 
keine Vertretung. Falls es in eurem Verein oder Umgebung ein Mensch gibt, der sich 
für solchen Aufgaben interessiert, wären wir sehr dankbar für Vorschläge für eine 
mögliche Stärkung unseres Teams. 

Neu im KSB-Team ist Sören Harder-Schulze, da Ralf Leist als IT-Beauftragter im 
Jahr 2022 zurückgetreten ist. Vielen Dank an dieser Stelle an Ralf für die gute Arbeit. 

Digitalisierung, „KSB auf Insta“. Eine der größten internen Anstrengungen der 
letzten zwei Jahren war und ist die Digitalisierung der Geschäftsstelle und die KSB-
Arbeit insgesamt. Der LSB gibt vor, dass die KSBs in den nächsten Jahren 
volldigitalisiert und mit Teams, Outlook usw. werden arbeiten müssen. Wir haben mit 
der Unterstützung von Wendland Computer und einer 70% Kostenförderung der N-
Bank neue Workstations und ein digitaler Konferenzraum angeschafft. Wir haben, 
nach langem Überlegen, den alten „Zentralen Server“ ausgeschaltet und festgestellt, 
dass den keiner genutzt hat. Mit „Microsoft for non-profit organisations“ haben wir 
zum Nulltarif alle Rechner mit kompletten Softwarepaketen ausstatten können und 
eine zentrale Speicherung in der Cloud ermöglicht. Und, zu guter Letzt, haben wir 
den alten Telekomvertrag gekündigt und uns eine neue schnelle Internetverbindung 
gegönnt. Es läuft, erwartungsgemäß, noch nicht alles so richtig, aber wir sind auf 
einem guten Weg. 

Was aber gut funktioniert ist das Padlet, das Online-Lehrgangs-Portal. Die 
Sportregion Lüneburger Land hat sich von der gedruckten Broschüre verabschiedet 
und bietet alle Veranstaltungsinformationen jetzt Online. Dieses Format ist 
übersichtlich und anpassungsfähig und kann immer wieder aktualisiert werden (siehe 
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hierzu den Bericht vom Handlungsfeld Bildung). Und noch eine weitere digitale 
Errungenschaft ist der Instagramm Auftritt, der von Maya Walther gepflegt wird. 

Sportpolitisches Forum. Im Vorfeld der niedersächsischen Landtagswahlen hat der 
LSB die KSBs aufgerufen, sich bei ihren hiesigen Wahlkandidaten für den Sport stark 
zu machen. Hierzu hat der LSB im Dezember 2021 einen Flyer mit 10 „Erwartungen“ 
und 3 „Positionen“ des Sports publiziert, was als Grundlage für eine offene 
Diskussion dienen sollte. Der KSB Lüchow-Dannenberg hat am 20.09.2022 eine 
Diskussionsrunde im Amtshaus Lüchow mit Frau Staudte (Grüne), Herrn Dorendorf 
(CDU), Herrn Linsel (Linke) und Herrn Szorec (SPD) geführt. Der KSB wurde 
unterstützt von Christian Röhling (LSB-Vorstandsmitglied), Ralf Bombeck 
(Geschäftsführer MTV Dannenberg), Manfred Jucks (Vorsitzender der Fachverband 
Behinderten Sport in Lüchow-Dannenberg) und Uwe Steinhäuser (Vorsitzender SC 
Lüchow). Es wurde lange und konstruktiv diskutiert und der Stellenwert des Sports in 
der Gesellschaft hervorgehoben, auch in der besonderen Hinsicht der Probleme des 
Corona-Lockdowns. Es sollte nicht das letzte Meeting von diesem Typ sein! 

Hauptausschuss. Am 17.05.2022 tagte turnusgemäß im Vereinsheim vom MTV 
Dannenberg der Hauptausschuss vom KSB. Eine Besonderheit war die Vorstellung 
einer „Präventionsverordnung“ des SV Küsten von Dennis Meyer. Der Inhalt ist die 
detaillierte Beauftragung zum Schutz von Kindern und Erwachsenen gegenüber 
sexuellen Übergriffen. Eine solche Verordnung mit Zertifizierung wird, spätestens bis 
Ende 2026, jeder Verein erarbeitet haben müssen. 

Interne Klausurtagung Am 29.04.2022 kam der KSB-Vorstand im Amtshaus 
Lüchow zu einer internen Klausurtagung zusammen und durfte, wie in der modernen 
Zeit so üblich, Karten schreiben und an die Pinnwand anbringen. Aber es hatte auch 
positive Aspekte, über sich selbst und die eigene Orientierung und Arbeitsprozesse 
nachzudenken. Der KSB entschied sich, unter anderem, mehr Präsenz im Landkreis 
zu zeigen und so mehr Nähe zu den Vereinen zu gewinnen, um die Vereine besser 
unterstützen zu können. Dieses Vorhaben wurde gleich umgesetzt, und die nächsten 
Vorstandssitzungen fanden auswärts am 27.06.2022 beim TSV Hitzacker und am 
31.08.2022 beim TC Gartow statt. Dazu wurden alle umliegenden Vereine 
eingeladen an einer offenen Diskussionsrunde und anschließend an der Sitzung 
teilzunehmen. Die Resonanz war nicht so üppig, was im Prinzip das Problem der 
wenig vorhandenen Präsenz des KSBs in manchen Vereinen deutlich macht. Aber, 
wir machen weiter und hoffen unseren Bekanntheitsgrad bei den Vorständler und 
Ehrenamtler zu verbessern. 

Sportregion Lüneburger Land Klausurtagung in Lüneburg am 12.11.2022. Nach 
viel Planung, Absagen und neuer Terminierung hatten wir es endlich mal geschafft 
mit unseren Nachbar-KSBs zusammenzukommen. Für mich war es die erste 
Gelegenheit, anderen KSBs über die Schulter zu schauen und zu erfahren, wie die 
Strukturen des Sports ineinandergreifen. Wir haben in Lüchow-Danneberg ca. 
15.000 Mitgliedschaften (MG), KSB Uelzen liegt bei 30.000 MG und Lüneburg bei 
45.000 MG. Der LSB hat den KSBs aufgefordert Sportregionen zu bilden und wir 
haben uns mit Lüneburg und Uelzen zusammengetan. Danach betrachtet der LSB 
uns drei KSBs, z.B. bei der Finanzierung der Vollzeit-Sportreferenten, als eine 
Einheit mit zwei Vollzeitstellen. Dass wir als kleinste KSB dann keine dieser vom 
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LSB, zum größten Teil, subventionierte Stelle haben, ist ein große Nachteil und muss 
dann von der Sportregion kompensiert werden – nur wie? Die größere KSBs haben 
natürlich auch mehr Einnahmen und können sich dann auch Geschäftsführer/in 
leisten können, da sind wir doppelt benachteiligt. Die Gespräche werden fortgeführt. 

Ehrenamt überrascht wurde vom LSB ins Leben gerufen, um den ewigen Helfern, 
Betreuern und Vereinsmenschen, die im Hintergrund agieren und nie so wirklich im 
Rampenlicht des Sports stehen, einfach mal Danke zu sagen. 

 

10.10.2021 Reit und Fahrverein Lucie, Karsten Hasse und Joseph Reinhold 

 

03.12.2022 MTV Dannenberg, Achim Schmidt 
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Die im Berichtszeitraum „Überraschten“ sind: 
 
VfL Breese/Langendorf e.V. Adolf-Wilhelm Schulz 
RFV Lucie e.V.   Karsten Hasse 
RFV Lucie e.V.   Reinhold Josef 
MTV Dannenberg e.V.  Lother Bloemberg 
TSV Schnega    Friedhelm Bülow  
MTV Dannenberg    Achim Schmidt 
 

Hier ist definitiv Luft nach oben. Also, wer jemanden im eigenen Verein kennt, der 
unermüdlich immer für den Verein da ist, bitte bei uns melden. Ein herzliches 
„Dankeschön“ hat nie jemandem geschadet! 

 

Inklusion – Aktion Mensch. Eine der größten Enttäuschungen der letzten Zeit war 
für uns beim KSB, dass die Stiftung Aktion Mensch unseren Antrag auf Fördermittel 
für Inklusionsprozesse ablehnte. Unter dem Titel „Aufbau und Stärkung von 
Inklusionsstrukturen in der Sportregion Lüneburger Land“ wollten wir eine 
Inklusionsstelle in Lüchow-Dannenberg installieren, um den „Masterplan Inklusion“ 
vom LSB voranzutreiben. Wir können mit unserer kleinen engagierten Mannschaft 
diese Pflichtaufgabe kaum in ehrenamtlicher Arbeit allein leisten und hatten gehofft, 
diese wichtige Aufgabe mit einer Vollzeitstelle über 5 Jahre auf einen guten Weg zu 
bringen. In mehreren langen Sitzungen haben Manfred Jucks, Herbert Franz und ich 
ein Konzept ausgearbeitet und das überdimensionierte Antragsformular akribisch 
ausgefüllt. Wir haben uns Unterstützung vom KSB Celle geholt, die diesen Antrag 
genehmigt bekommen hatten und den Antrag mit der Inklusionsstelle beim LSB 
abgestimmt. Schließlich haben wir mit dem zuständigen Mitarbeiter von Aktion 
Mensch über Inhalt und Formulierung beraten und sind zu einem (gedachten) guten 
„förderfähigen“ Antrag gekommen. Die Ablehnung des Antrags ohne Begründung hat 
uns schockiert. Nach mehreren Versuchen herauszufinden, warum wir eine Absage 
bekommen hatten, kam die unbefriedigende Antwort, dass solche Anträge nicht mehr 
genehmigt werden. 

Wir müssen nun sehen, wie wir diese außerordentlich wichtige Aufgabe umsetzen 
werden und den Vereinen, Schulen und Institutionen zu mehr Teilhabe und Toleranz 
im Sport helfen können. 

(Peter Ward) 

 

III. Unsere Projekte 
Über die typischen und wiederkehrenden Arbeitsgebiete wie Bestandserhebung, 
Übungsleitereinsatz, Fortbildung und Sportabzeichen-Bearbeitung (siehe gesonderte 
Darstellung) hinaus, ist der KSB in vielfältiger Weise für seine Mitgliedervereine und 
die sportlichen Fachverbände tätig: 
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1. Einsatz von FSJ- und BFD-Leistenden in Sportvereinen 
 

Kurz nach dem Kreissporttag 2008 wurde der Plan „Förderung des Einsatzes von 
FSJ-lern im Sportverein“ in die Tat umgesetzt. Der KSB Lüchow-Dannenberg leistet 
von diesem Zeitpunkt an eine jährliche Anschubfinanzierung von jeweils 1.500 € und 
erleichtert damit den Vereinen den Start in dieses Projekt. Ziel war und ist es, 
möglichst einen FSL-ler an den fünf Standorten der Sekundar-I-Schulen fördernd zu 
begleiten. Der Einstieg in dieses Projekt ist im Jahr 2008 gut gelungen, 2009 bis 
2011 wurde es ausgeweitet und wir haben auch weiterhin Vereine mit Einsatzstellen 
für FSJ-ler. 

Mit der Abschaffung der allgemeinen Wehrpflicht bei der Bundeswehr entfällt auch 
die Möglichkeit, ein ersatzweise abzuleistendes „Freiwilliges Soziales Jahr“ (FSJ) 
zu absolvieren. Damit es nicht zu Engpässen bei den zahlreichen Hilfsorganisationen 
kommt, die einen Großteil der Mitarbeiter aus diesen jungen Leuten rekrutieren, 
wurde der Bundesfreiwilligendienst (BFD) eingerichtet. Zu den FSJ-lern kommen 
nun also die „Bufdis“ bzw. „BFD-ler. 

Die folgende Auflistung zeigt die Vereine mit ihren FSJ-lern/Bufdis: 
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Verein    Beginn 2020   Beginn 2021   

SV Eintracht Clenze  Jette Prehm   Nele Dreier 
Sv Eintracht Clenze   Vahide Berisha 
MTV Dannenberg   Laura Bold   Jennifer Kühn 
TSV Hitzacker   Agnes Wylegala  Hendrik Jürgens 
SV Lemgow-Dangenstorf      Patrick Wolff 
 
Verein    Beginn 2022   

SV Lemgow-Dangenstorf  Leon Thoma 
SC Lüchow    Maximilian Kehbein 
 
Der KSB-Vorstand hat im Haushalt 2023 wieder 7.500 € für die Bezuschussung von 
fünf FSJ-lern eingeplant. 
Die Vereine werden gebeten, geeignete junge Menschen anzusprechen und sich als 
Einsatzstellen zur Verfügung zu stellen. 
(Herbert Franz) 
 

2. Schulungsmaßnahmen / „Qualifix“ 
 
Qualifix Veranstaltungen gab es im Berichtszeitraum leider nicht.  

 

3. Handlungsfeld Bildung: ÜL-Fortbildung 
 
Für das Jahr 2021 wurde es noch schwierig, Lehrgänge in „Live“ anzubieten. Die 
Pandemie war noch allgegenwärtig. Doch es musste weitergehen. Die 9 Köpfe aus 
dem Bildungsbereich der KSBs und der Turnkreise haben sich in dem Jahr 2021 für 
einen neuen Weg der Übermittlung der Lehrgänge ausgetauscht und entschieden. 
Entstanden ist ein ONLINE- Format: das Padlet. Einer digitalen Plattform. Es wurde 
per LINK an die ÜLs übermittelt. Ende 2021 startet der Versuch. In Lüchow-
Dannenberg und Uelzen wurden noch zusätzlich Broschüren an die ÜL versendet. 
Die Erfahrung zeigte, dass das Format angenommen wird und mit vielen Vorteilen für 
sich selbst spricht.  

Im November 2022 gab nur noch das ONLINE-Format. Das Padlet kann immer 
topaktuell gehalten werden und lässt sogar noch zusätzliche Lehrgangsidee 
realisieren. Die Übungsleitenden sind nun gehalten, sich über dieses Padlet 
anzumelden und auch zu informieren.  

Im Jahr 2022 wurden noch viele Online-Lehrgänge angeboten. Auch das wird (durch 
die Erfahrung der Pandemie) ein Teil der Angebote bleiben. Der Lehrgang für den 
KSB LÜ-Dbg.: Digitale Medien für ÜL und Trainer mit ca. 15 TN aus dem gesamten 
Land Niedersachsen mit Referentin Tanja Bartmann fand ONLINE statt. 

Die Vielfalt der Angebote erstreckt sich von Stand-Up-Paddling (SUP), über Rollator-
Fit, Gesundheitsthemen für Jung und Alt, über Trendsportarten, wie Spikeball oder 
Bubble Soccer, bis zu Ausbildung im ÜL C oder B Bereich, in der Sportregion 
Lüneburger Land. 
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Leider mussten einige Lehrgänge mangels Teilnehmender abgesagt werden. 

Im November 2022 fand „Ein Tag für mich“ in Dahlenburg statt. Eine 
Kooperationsveranstaltung des KSB, des Turnkreises und der AOK. 37 
Teilnehmende aus 18 Vereinen bewegten sich in vielseitiger Form. Ob körperlich bei 
Hula-Hoop oder geistig mit Life Kinetik. Es war ein super erfolgreicher Tag. 

 

Das Jahr 2023 startete mit etwas ganz Besonderem: einem Schnuppertag mit 
FIT4DRUMS. Ende 2022 schaffte der KSB eine Art Trommel an, der BO-Drums. 21 
BO-Drums sind nun im Ausleihbestand. Diese Trommel wird als Fitness- und 
Koordinationsgerät genutzt. Musik ist Hauptakteur als Rhythmusgeber. Über 55 
Teilnehmende lernten dieses Trendsportgerät kennen. An diesem Tag konnte auch 
die Lizenz zum Unterrichten erworben werden. Im Landkreis haben 4 ÜL diese 
Prüfung bestanden und können nun unterrichten. 

Im Februar kamen 23 TN zum Lehrgang Warm Up und Cool Down ins Kraftwerk 
nach Lüchow. Referent Robin Fox (Fitnesstrainer, Personaltrainer und 
Trainingstherapeut) stellte die theoretischen Gründe für ein Warm Up vor und die TN 
setzen es mit eigenen Ideen für unterschiedliche Sportarten um. So auch fürs Cool 
Down. 

 

Nun, hoffe ich für das laufende Jahr noch auf gut besuchte Lehrgänge. Wünsche für 
2024 werden gerne entgegengenommen. 

(Nicole Walther) 

 

4. Handlungsfeld Vereinsentwicklung/Organisationsentwicklung 
 

Arbeitsschwerpunkte des Handlungsfeldes: 
 „Vereinsberatung“: Auf Anfrage finden Gespräche zur Förderung und 

Stärkung der Sportvereine statt. Anke Frommann, Sportreferentin der 
Sportregion Lüneburger Land und weitere ausgebildete Berater/innen stehen 
dafür zu Verfügung. Häufig gewählt Themen sind: 
Weiterentwicklung/Verbesserung der Vorstandsarbeit, Satzung, 
Leitbildentwicklung, Gewinnung von Ehrenamtlichen, usw… . 
Durch den LandesSportBund wird die Beratung finanziell gefördert. 

 „Ehrenamt überrascht“: „Ehrenamt überrascht“ bietet die Möglichkeit, das 
Engagement von Personen jenseits der Ehrenordnung zu würdigen. Dabei 
sollten Heferinnen und Helfer aus der zweiten Reihe bedacht werden, die 
sonst so nicht im Rampenlicht stehen. Beispielsweise können 
Homepagebetreuer/innen, Trikotwäscher/innen, Grillmeister/innen und 
Nachwuchsschiedsrichter/innen, aber auch Übungsleiter/innen und 
Vorstandsmitglieder geehrt werden. Die Entscheidung liegt beim jeweiligen 
Verein, ebenso die Gestaltung des Überraschungsmomentes. Ziel sollte es 
sein, einen besonders wertschätzenden und unvergesslichen Moment für die 
jeweilige Person zu schaffen.  
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Mit dieser Aktion möchte die Sportregion Engagierte im Sportverein 
wertschätzen und deren freiwilliges Engagement öffentlichkeitswirksam 
dokumentieren und so weitere Personen zur Übernahname von 
ehrenamtlichen und freiwilligen Tätigkeiten motivieren. 
Alle Überraschten erhalten ein Dankeschön-Paket vom LSB (bestehend aus 
einer Trinkflasche, einem Notizbuch, einem Vereinshelden-Handbuch sowie 
weiteren kleinen Präsenten) samt einer Urkunde. Die Vereine haben darüber 
hinaus natürlich die Möglichkeit, die Präsenttasche noch zu ergänzen. 
Mit der Durchführung dieser Aktion ist der KSB Uelzen (verantwortliche: 
Sportreferentin Daria Töllner) beauftragt. 
Die Vereine konnten ihre Vorschläge bei der Sportregion Lüneburger Land 
über das digitale Nominierungsformular 
www.vereinshelden.org/wertschaetzen/ehrenamt-ueberrascht einreichen. 
 
Im vergangenen Jahr wurden insgesamt 19 Überraschungen durchgeführt: 
KSB Lüneburg:   9 Personen 
KSB Uelzen:    8 Personen 
KSB Lüchow-Dannenberg: 2 Personen 
 
Die Vereine werden gebeten, dem KSB Lüchow-Dannenberg oder der 
Sportregion wieder geeignete Personen zu melden! 

 „Neu im Vorstand“: Planung und Durchführung einer Veranstaltung am 
Dienstag, 09. Mai 2023, 17:30 bis 20:30 Uhr, im Bürgerhaus in Dahlenburg. 
Ziel: Die Sportregion möchte allen seit 2019 neu gewählten 
Vorstandsmitgliedern den Einstieg in ihr Funktionsamt erleichtern und sie im 
Netzwerk des Sports willkommen heißen.  
Ursprünglich sollte die Veranstaltung als Präsenzveranstaltung stattfinden. Auf 
Grund der geringen Zahl der Anmeldungen (15) wurde daraus eine Online-
Veranstaltung. 
 
Die Teilnehmer/innen konnten sich über die Themen der Sportregionen sowie 
über ihre Vorstandsaufgaben informieren:  
 Allgemeine Infos zur Sportregion 
 Handlungsfeld „Vereinsentwicklung“ 
 Handlungsfeld „Bildung“ 
 Handlungsfeld „Sportentwicklung“ 
 „Sportjugend“ 
 … 

 
(Herbert Franz) 

 
 

5. Unsere „kleine“ Sportförderung 
 

Die ganz großen Beiträge bei der Sportförderung fallen in jedem Jahr in den Bereich 
der ÜL-Entschädigung und der Förderung des Sportstättenbaus – siehe Kapital IV. 
Eine weitere Zielgruppe ist der Einsatz der FSL-ler mit bis zu 7.500 € jährlich. 
Stattliche Beiträge (vor allem über die hiesige Sparkasse) gehen auch im Rahmen 
des Sportabzeichen-Wettbewerbs an die jeweiligen Veranstalter. Darüber hinaus 
fördert der KSB auch spezielle Projekte der Vereine und Fachverbände. 
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Im Jahr 2020 wurden 3 Projekte mit insgesamt 1.100 € gefördert. 

Im Jahr 2021 wurden 5 Projekte mit insgesamt 2.100 € gefördert. 

Im Jahr 2022 wurde 5 Projekte mit insgesamt 1.600 € gefördert. 

Am 28.02.2023 beschloss der KSB-Vorstand eine neue Richtlinie für die Gewährung 
von Fördermittel aus dem KSB eigenen Haushalt. Um die Gewährung von 
Fördermittel fair und transparent zu gestalten, können Vereine und Verbände in 
einem Zeitraum von drei Jahren insgesamt drei Anträge stellen. Drei Jahren nach 
dem Zeitpunkt der ersten Auszahlung beginnt die Zeit wieder erneut. Die Staffelung 
der Fördersummen sieht wie folgt aus: 

Antragshöhe: bis 500 Euro 50% beim ersten, 40% beim zweiten, 30% 
beim dritten Antrag 
Antragshöhe: bis 1.000 Euro 40% beim ersten, 30% beim zweiten, 20% 
beim dritten Antrag 
Antragshöhe: bis 2.000 Euro 25% beim ersten, 15% beim zweiten, 10 % 
beim dritten Antrag 
Antragshöhe: über 2.000 Euro 15% beim ersten, 10% beim zweiten, 5% 
beim dritten Antrag 

höchstens jedoch 500 Euro/300 Euro/150 Euro 

Die Richtlinie tritt in Kraft am 01.01.2023 für alle Vereine und Verbände, egal was in 
den letzten Jahren gefördert wurde. 

(Peter Ward) 

 

6. Das Deutsche Sportabzeichen 
Die Jahre 2020,2021 und 2022 standen ganz im Zeichen der Corona Pandemie, daher 
war kein normaler Sportbetrieb möglich. Die Prüfer/-innen und Helfer/-innen wurden 
vor nicht gekannten Herausforderungen gestellt. 

 

Hier die Ergebnisse von 2019 bis 2022 

      2019  2020  2021  2022 

Erwachsene         71  53   48  34 

Schüler, Jugendliche    1132  411  532  854 

Gesamt     1203  464  580  888 

 

Familien-Spo-Abz.        2  0  0  0 

 

Besondere Ehrungen 

Schulen 2022: Beim Sportabzeichen-Wettbewerb für Schulen, der von der Sparkasse 
Uelzen Lüchow-Dannenberg gefördert wurde, nahmen insgesamt 12 Schulen teil, 
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und zwar 10 Grundschulen und 2 weiterführende Schulen. Prämien in Höhe von 
9.250€ waren ausgelobt, wobei die Platzierung der jeweiligen Schule vom Verhältnis 
der abgelegten Sportabzeichen zur Gesamtschülerzahl ermittelt wurde. 

Dabei wurden folgende Schulen im November in der Sparkasse in Dannenberg geehrt 
und Preisgelder überreicht. Zusätzlich wurde noch pro abgelegtes Sportabzeichen 1 € 
ausgeschüttet. 

 

Grundschulen   Weiterführende Schulen 

1. GS Lemgow   1. KGS Clenze 
2. GS Breselenz  2. NBS Dannenberg 
3. GS Gusborn 
4. GS Wustrow 
5. GS Prisser 

 

Herzlichen Dank an alle am Sportabzeichen-Wettbewerb beteiligte Schulen und der 
Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg als Ausrichter.  

 

Sportabzeichen-Jubiläen 

2020 Ulrich Petri, MTV Dannenberg  zum 55. Mal 

2021 Rudolf Klemz, SV Gartow   zum 35. Mal 

 Klaus Hofstetter, TuS Gorleben  zum 35. Mal 

2022 

 Thea Jacobs, TSV Schnega  zum 50. Mal 

 Herbert Praetz,VfL Breese/Ldf  zum 30. Mal 
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Sportabzeichen-Prüfer/-innen Jubiläen 

 

16.05.2023 Gartow, Ehrung der Sportabzeichen-Prüfer, von links: „HJB vom KSB“, 
Klaus Hofstetter, Rudi Klemz, Peter Ward 

In Zehnjahresschritten werden Sportabzeichen-Prüfer vom Deutschen Olympischen 
Sportbund geehrt und erhalten eine besondere Urkunde.  

Hans-Jürgen Bosselmann SV Gartow,   50 Jahre 

Klaus Hofstetter   TUS Gorleben  35 Jahre 

Rudolf Klemz   SV Gartow    30 Jahre 

Andreas Widow   Elbauenschule Gartow 30 Jahre 

Petra Haacke   SC Lüchow   25 Jahre 

Manfred Haacke  SC Lüchow   25 Jahre 

Hellmut Kubitz  SC Lüchow   25 Jahre 

Andreas Stahlbock  VFL Breese /Ldf  25 Jahre 

Erich Salomon  MTV Dannenberg  20 Jahre 

Alle Jubilare erhalten als Dank für die Treue eine Urkunde bzw. ein 
Ehrenamtszertifikat. 

Abschließend möchte ich mich als Sportabzeichen-Beauftragter bei den Prüfern/-innen 
und bei den Sportlehrkräften in den Schulen sowie allen Helfern und Helferinnen rund 
um das Sportabzeichen recht herzlich für das zum größten Teil ehrenamtliche 
Engagement bedanken. Sie haben im Wesentlichen dazu beigetragen, dass dieser 
Wettbewerb am Leben erhalten wurde. 

(Karl-Hermann Ahlers, Sportabzeichen-Beauftragter) 
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5. Sportive Landpartie 
 

 

07.08.2022 Sportive Landpartie, Abschlussveranstaltung in Gartow, Taekwondo 
Vorstellung von Fox Training 

 

Im Ostkreis bietet die Sportive Landpartie seit 2001 ein willkommenes Angebot für 
Einheimische und Gäste, für Vereinsmitglieder und solche, die es vielleicht erst 
werden wollen, für Menschen aller Altersgruppen, die Freude an Bewegung und 
Spiel haben. Der KSB als Veranstalter hat zu der bereits seit 1998 angebotenen 
Veranstaltung mehrere interessierte und aktive Sportvereine der Region gewonnen, 
die als Ausrichter an den Stationen in Gorleben (Sportplatz oder Mehrzweckhalle), 
Meetschow (Spielplatz), 2 x Gartow (Schießstand und am Gartower See), Holtorf 
(Dorfplatz oder Gemeinschaftsraum) und Schnackenburg (Sportplatz) kurzweilige 
sportliche Übungen anbieten und nach vollzogener Übung durch Stempel bestätigen. 

Wer in der Zeit von 10:00 bis 15:00 mindestens 5 Stempel als Nachweis seiner 
sportlichen Aktivität erlangt, bekommt auf der Abschlussveranstaltung auf dem 
Gartower Schützenplatz kostenlos ein T-Shirt mit dem Logo der sportiven Landpartie 
überreicht. Dieses Geschenk ist möglich, weil wir erfreulicherweise großzügige 
Partner als Förderer an unserer Seite haben: Sparkasse Uelzen Lüchow-
Dannenberg, AOK-Gesundheitskasse, Samtgemeinde Gartow, Gemeinde Gorleben, 
der Netzbetreiber Avacon und im Jahr 2022 Getränke Hersteller Voelkel. 

Wir vom KSB und den ausrichtenden Sportvereinen haben uns gefreut, dass wir 
nach zweijähriger Corona-Unterbrechung im Jahr 2022 wieder die Sportive 
Landpartie durchführen und dabei wieder an den Teilnehmerzahlen von der Zeit vor 
Corona anschließen konnten. 229 Teilnehmende sind ein weiterer Mut machender 
Baustein in dieser Erfolgsgeschichte des sportaktiven Sonntags. 

Wir planen, am 6. August 2023 die Fortsetzung dieses Aktionstages für alle, die Lust 
auf Bewegung haben  
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6. Sportlerwahl 
 

 

14.04.2023 Strahlende Sieger und Sponsoren bei der Sportlerwahl Gala 

Für das Jahr 2020 wurden, Corona bedingt, die besten Sportlerinnen, Sportlern und 
Mannschaften des Jahrzehnts gesucht. Es waren einfach zu wenig sportliche 
Aktivitäten im ersten vollen Corona Jahr, um wirklich die besten Leistungen eines 
Jahres herauszufiltern. Natürlich war im Frühjahr 2021 eine Gala Veranstaltung 
unmöglich. Für das Sportjahr 2021 war eine kleine Verbesserung der allgemeinen 
Lage vorhanden, aber der Sport war immer noch nicht im vollen Umfang möglich und 
so wurde entschieden, die besten Leistungen der beiden Corona Jahre 2020 und 
2021 gemeinsam zu bewerten. Aber wieder ohne die beliebte Galaveranstaltung. Die 
Preise wurden nach und nach durch die EJZ-Reporter und den KSB an die Gewinner 
bei Punktspielen, Turnieren, Sitzungen oder einfach so überreicht.  

Das Jahr 2023 war endlich fast normal und so konnten die Besten der Besten vom 
Jahr 2022 von den EJZ-Lesern gewählt werden. Am 14.04.2023 konnte der Sport 
sich wieder selbst ein wenig feiern und in einem gut gefüllten Gildehaus in Lüchow 
fand wieder die Sportlerwahl Gala statt. 

 

Sieger der Sportlerwahl für das Jahr 2020/2021 

 

Nachwuchs          Stimmen 

1. 1. Paula Fricke, RFV Wendland    Reiten  699 
2. 2. Lara Kotter, TSV Schnega   Leichtathletik  337 
3. 3. Lukas Hadrossek, TSV Hitzacker  Leichtathletik  322 
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Sportlerin 

1. 1. Jana Kruppa,SG Woltersdorf   Schießen  612 
2. 2. Sonja Röhlke, IGAS Wendland  Ausdauersport 567 
3. 3. Lea Schilling, MTV Dannenberg  Schwimmen  368 

Sportler 

1. 1. Timo Schumacher, SV Küsten   Fußball  517 
2. 2. Patrick Hartmann, IGAS Wendland  Ausdauersport 317 
3. 3. Max Bartschat, Müggenburg   Motorsport  307 

Mannschaft 

1. 1. JSG Breselenz/Küsten     Fußball-A-Junioren 498 
2. 2. SV Küsten      Fußball-Männer 377 
3. 3. TuS Woltersdorf     Fußball-Frauen 369 

 

Sieger der Sportlerwahl für das Jahr 2022 

Nachwuchs          Stimmen 

1. Cedric Jung, VfL Breese/Langendorf  Fußball  732 
2. Viktor Böhnert aus Zernien   Motorsport  675 
3. Pia Bannöhr, MTV Dannenberg   Schwimmen  457 

Sportlerin 

1. Selina Diederich, SG Lemgow/Gusborn  Fußball  845 
2. Henriette Kusack, Golfclub an der Göhrde Golf   682 
3. Lea Schilling, MTV Dannenberg   Schwimmen  624 

Sportler 

1. Philipp Thiede IGAS Wendland    Laufen  798 
2. Vasco Jäger MTV Dannenberg    Handball  755 
3. Max Bartschat Müggenburg    Motorsport  629 

Mannschaft 

1. Fußballerinnen, SG Lemgow/Gusborn 
2. Leichtathletinnen des TSV Schnega 
3. Schießsportlerinnen und -sportler des SV Metzingen  

 

Mensch des Sports 2022 – Frank Kornell (MTV Dannenberg, SV Gartow) 
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IV. Unsere „großen“ Förderungen 
1. Übungsleiterförderung 

 

Unsere lizenzierten Übungsleiterinnen und Übungsleiter sind die tragenden Säulen der 
praktischen Arbeit. Zum 01.01.2020 hat der LSB die neue „Richtlinie für die 
Bereitstellung von Zuschüssen für lizenzierte ÜL/T bei Vereinen“ herausgegeben. Auf 
dieser Richtlinie basiert die Verteilung der Sportfördermittel des LandesSportBundes, 
des Landkreises sowie die Eigenmittel des KreisSportBundes.  
 
Der LSB weist die Höhe der Förderung jährlich den Sportbünden zu, unser KSB hat 
mit dem Landkreis eine Vereinbarung, die vorsieht, dass der Landkreis den 
Förderbeitrag des LSB aus dem Vorjahr zahlt. Meist stockt der KSB die ÜL-Förderung 
mit Eigenmitteln auf, zu denen dann auch die zweckgebundenen Zuwendungen Dritter 
gehören.  
 
Die folgende kleine Übersicht zeigt die Förderung der vergangenen zwei Jahre:  
         2021       2022  
Geförderte ÜL-Vereine:         32          28 
 
LSB-Mittel:    31.014,36 €   36.679,74 € 
 
Landkreis-Mittel:   33.806,96 €   35.254,04 € 
 
Eigenmittel:            --      €                        1.000,00 € 
   Summe 64.821,32 €   72.933,78 € 
 
Coronabedingt haben wir die Einhaltung der Förderrichtlinien des LSB bei den 
Vereinen nicht überprüft. Diese Maßnahme werden wir künftig fortsetzen.  

 

Die „Richtlinie für die Bereitstellung von Zuschüssen für lizenzierte ÜL/T bei Vereinen“ 
des LSB ist jederzeit auf der LSB-Homepage nachzulesen. Die Eckpunkte und die 
zwei wichtigsten Termine für die Vereine haben wir nachfolgend zusammengefasst:  

 

 Ziel ist eine weitere Entbürokratisierung und Verwaltungsvereinfachung 
 Voraussetzungen der Förderung sind weiterhin der Nachweis der 

Gemeinnützigkeit des Vereins sowie der Gültigkeit der ÜL/T-Lizenz 
 Meldung der eingesetzten ÜL/T bis zum 31.05. d.J. an den LSB 
 Einsatz ehrenamtlich / nebenamtlich Tätiger sowie geringfügig Beschäftigter 
 Unbare (und vollständige) Auszahlung der ÜL/T-Entgelte 
 Keine Vorgaben wie Erfassung der ÜE oder Höhe der Vergütung 
 KSB prüft Fördervoraussetzungen 
 Verein bestätigt die korrekte Mittelverwendung bis 31.01. des Folgejahres 
 10 Jahre Aufbewahrungsfrist der Zahlungsnachweise 

(Susanne Wulf) 

  



34 
 

2. Sportstättenbauförderung 
 

Bei der Förderung von Baumaßnahmen im Sportstättenbau handelt es sich um eine 
Förderung des LandesSportBundes Niedersachsen e.V. (LSB). Die Antragstellung 
erfolgt über den KreisSportBund Lüchow-Dannenberg (KSB). Laut LSB „Richtlinie zur 
Förderung des Sportstättenbau“ werden grundsätzlich Baumaßnahmen von 
Sportvereinen gefördert, die mit der sportlichen Nutzung im Zusammenhang stehen 
(Sport-, Bewegungs- und Begegnungsräume). Diese Richtlinie und weitere 
Informationen finden Sie auf unserer neuen Internetseite www.ksb-dan.de, die aller 
Voraussicht nach, am Tag des Kreissporttags online sein wird. 

Beim LSB Niedersachsen konnten folgende Fördermittel für den Sportstättenbau 
abgerufen bzw. bereitgestellt werden: 

 

2021 

Schützengilde Dannenberg  Umrüstung Schießstand   11.438 € 

     auf elektrische Auswertung 

SV Lemgow-Dangenstorf  Neubau Flutlichtanlage  8.689 € 

     Schweskau 

SV Zernien      Beregnungsanlage   7.480 € 

          27 607 € 

2022 

RuF Dannenberg   Sanierung Reitplätze   40.000 € 

SSV Gusborn   Sanierung Vereinsheim  7.200 € 

SV Küsten    Beregnungsanlage   2 898 € 

50 098€ 

2023 

PSV Höhbeck   Sanierung Reithalle in Vietze 12 780 € 

TSV Hitzacker   Sanierung Flutlichtanlage  28 967 € 

TV Breselenz   Beregnungsanlage   6 169 € 

RuF Dannenberg   Sanierung Dressurplatz  7. 470 € 

          55 386 € 
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V. Unsere Perspektiven 
 

Perspektivisch möchten wir vom KSB-Vorstand die Vereine und Verbände im 
Landkreis mehr unterstützen und den Sport für alle attraktiver machen. Wir möchten 
das Ehrenamt im Sport stärken, mehr Übungsleiter und Vorständler gewinnen und 
deren Wertschätzung in der Gesellschaft ausbauen. Wir möchten auf allen Ebenen 
der Politik und Verwaltung die Wahrnehmung der Wichtigkeit des Sports in der 
Gesellschaft erhöhen. Mit mehr eigener KSB-Präsenz wollen wir das Angebot an 
Bildung, Beratung, Förderung und Unterstützung sichtbarer machen, erweitern und 
damit alle Sportler des Landkreises erreichen. Die Anzahl der Mitgliedschaften in 
Sportvereinen im Landkreis ist seit 2002 um 17% gesunken. Es wäre schön, wenn 
wir in den nächsten Jahren mehr Mitgliedschaften gewinnen könnten, um annähernd 
wieder an die alten Zahlen heranzukommen. Dieses setzt aber stabile Verhältnisse in 
den Kommunen und eine größere Bereitschaft zum Ehrenamt voraus. Daher ist es 
wichtig, den Stellenwert des Sports in der Gesellschaft zu verbessern und den 
Einstieg in die Vereinsarbeit zu erleichtern. 

Im Jahr 2026 will der Gesetzgeber alle Grundschulen als verlässlich ansehen. Ob 
das gelingt und welche Rolle die Sportvereine spielen werden, muss in den nächsten 
Jahren geklärt werden. Zudem werden bis dahin alle Vereine Präventionsrichtlinien 
erarbeitet und eingesetzt haben. Sportvereine werden zu „Safe Centers“ für alle 
Teilnehmenden. Diese beiden politischen Vorhaben ergänzen die Vereinsarbeit und 
rücken die Vereine noch mehr im Mittelpunkt des täglichen Lebens, aber sie 
erschweren die Vereinsarbeit noch zusätzlich. Es ist überhaupt nicht klar, ob und wie 
die Vereine diese Belastung leisten können. 

Die Digitalisierung schreitet voran. Der KSB stellt sich neu auf und möchte mit der 
neuen Homepage, dem Padlet, Insta und was noch dazukommt, für die Vereine und 
Verbände präsent sein. Die Digitalisierung muss die Vereinfachung der Vereinsarbeit 
als Ziel haben. 

Der LandesSportBund (LSB) erwägt etwa im Jahr 2025 eine Beitragserhöhung. 
Nicht aber, weil der LSB zu wenig Geld hat, sondern weil die Menge an Geld, die der 
LSB verwalten muss, deutlich gestiegen ist. Die Anzahl der Prüfungen und 
Genehmigungen von Fördergeldanträge ist in den letzten Jahren mehr geworden. 
Dieses ist begrüßenswert, weil es bedeutet, dass der Staat mehr Geld für den Sport 
bereitstellt. Der LSB darf aber nur 2% der vom Land erhaltenen Fördersummen für 
die interne Verwaltung verwenden und diese reicht nicht aus, den dazugekommenen 
Aufwand personal abzudecken. Im Jahr 2023 wird der LSB-Umsatz mit ca. 100 
Million € ca. 30 Million € höher als im Vorjahr sein. Hier spielt u.a. die 
Energiemehrkostenförderung mit 30 Million € eine wichtige Rolle. Zusätzlich 
verursachen allgemeinen Preissteigerungen für Haushaltsdefizite. Also, wenn die 
Unterstützung der Vereine auf dem gleichen Niveau bleiben sollte, dann muss eine 
Beitragserhöhung kommen. Über wieviel, wurde noch nicht besprochen. Der KSB 
Lüchow-Dannenberg ist zurzeit finanziell gut aufgestellt und hat nicht vor, die 
Beiträge in der nächsten Zeit zu erhöhen. 

(Peter Ward) 
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Jahresabschluss 2022 und Bericht der Kassenprüfer 
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Haushaltsplan 2023 
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Vorstandsliste KreisSportBund und Notizen 

 


